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AbonnerueutspreiZ : BierteljShrltch 1 10 !
Im Reichsgebiet 1 35 H ohne Bestellgeld . i

Einrückungsgebühr: Die viergespaltene Zeile oder >
deren Raum 9 -5s, Reklamezelle 20 !

(Tageblatt)
« it amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf Tups ,
Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . LOS .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Mittwoch den 25 Februar 1914. 85 . Jahrgang

Bürgerausschußsttzung .
N Durlach , 23 . Febr .

(Schluß .)
Vorlage 11 : Die Weiherstraße konnte s . Zt .

nicht in ganzer Breite angelegt werden , weil
die Kaufverhandlungen mit Gärtner Philipp
Meier betr . Abtretung seines in die Straße
fallenden Geländes sich zerschlugen. Nach
langen Verhandlungen kam nunmehr eine
Einigung zustande . Meier erhält eine Ent¬
schädigung von 6000 Mk.

Der Vorsitzende gibt auf eine Anfrage
des B .A .M . Silber Auskunft darüber , warum
Meier seitens der Stadt in gütlichem Wege
mehr geboten , als früher gesetzlich festgelegt
wurde .

B .A .M . Bo schert ist der Ansicht , die
Stadt würde um 2000 Mk . besser gefahren
sein, wenn sie schon vor Jahren das Zwangs¬
enteignungsverfahren gegen Meier eingeleitet
hätte ; die Geländepreise seien inzwischen ge¬
stiegen und Meier hätte inzwischen Bäume
und sonstiges auf den abzutretenden Platz ge¬
setzt. Der Preis sei ein hoher .

B .A .M . Resch ist der Ansichr , man solle
die Sache , um die schon heftig gekämpft wurde ,
nun auf sich beruhen lassen . Im übrigen gäbe
es außer den Grund - und Hausbesitzern auch
noch andere Leute , die alles und soviel nehmen ,
als sie bekommen.

B .A .M . Heinr . Schmidt schlägt vor , in
Rücksicht aus die durch lauter Mauern begrenzte
Straße den Namen Weiherstraße in Mauer -
straße umzuraufen . (Allg . Heiterkeit .)

Betr . Vergebung von Jahrmarktplätzen er¬
innert B .A .M . Fritsch den Vorsitzenden an
sein s . Zt . gegebenes Versprechen , daß der
Jahrmarkt nach dem Gelände der ehemaligen
Dampfziegelei verlegt wird , sobald die Elektrische
durch Durlach geht . Der Tingeltangel bei Auf¬
stellung von Karussell beeinträchtige die Be¬
triebssicherheit der Bahn und sei eine große
Belästigung und Störung für den Betrieb .

Die Herstellung von Schrebergärten (Vor¬
lage 19 , Verpachtung derselben- hat , wie der
Herr Vorsitzende mit Freuden konstatieren
konnte , besonders in Arbeitskreisen großen
Anklang gesunden ; die Stadt hat damit eine
sozialpolitische Maßregel ihrer Erfüllung ent¬
gegengeführt .

B .A .M . Steinbrunu wünscht , daß auch
die Müllwiesen in Schrebergärten um-
gewandelt werden .

B .A .M . Fritsch gibt seiner Freude darüber
Ausdruck , daß die Stadt mit diesen Gärten
so gute Erfahrungen gemacht habe .

B .A .M . Gustav Kleiber betr . Verlosung :
Es gehören alle , die sich melden , in einen
Sack und dann wird verlost . Wen 's Los trifft ,
der hat einen. (Allg . Heiterkeit .)

Vorlage 21 : Die Mittelmühle wird an
Müller Gustav Steinle auf weitere 3 Jahre
verpachtet.

Betr . Pfinzverlegung wünscht B .A .M .
Weißer Näheres zu erfahren , da der un¬
sichere Zustand auf Unternehmungen der An¬
grenzer hemmend einwirke ; auch B .A .M .
Fritsch glaubt , diese Sache solle nicht aus
die lange Bank geschoben werden .

Der Vorsitzende betont , daß es ihm
nach Lage der Dinge heute unmöglich sei ,
irgend eine bindende Zusage zu geben . Die
Pfinzverlegung hänge u . a . eng zusammen
mir der Einführung der Elektrizität .

HagesnenigKeiten .
Bade » .

' d Karlsruhe , 24 . Febr . Unter Hinweis
auf den Mangel besonders an Kleinwoh
nungen , beantragt die sozialdemokratische
Fraktion des hiesigen Bürgerausschusses , der
Bau von Kleinwohnungen möge mit möglichster
Beschleunigung von der Stadt selbst durch¬
geführt und zu diesem Zweck eine Anleihe bis
zu 1 Million Mark ausgenommen werden .
Ferner sollen mehr als bisher gemeinnützige

Baugenossenschaften, Mieter - und Bauvereine
und die Gartenstadt - Genossenschaft durch Ge¬
währung von billigem Gelände und Baugeld
unterstützt werden , damit dadurch neben dem
Eigenbau die Erbauung von Kleinwohnungen
gefördert wird .

5? Psorzheim , 24 . Febr . Eine rühin ens -
werte Tat hat jetzt dem Metalldrücker Otto
Schneider aus Pforzheim die öffentliche
Anerkennung gebracht . Am 25 . November v.
I . war der Stationsarbeiter Ehr . Ziebold in
Niefern beini Ueberschreiten der Bahngleise von
einer Lokomotive erfaßt und in das andere
Gleis geschleudert worden , auf welchem soeben
ein Zug von Mühlacker einsuhr . Ziebold wäre
von dem Zug überfahren worden , wenn nicht
der Metalldrücker Schneider unter eigener
Lebensgefahr den Ziebold zur Seite gezogen
und sich mit diesen ! zwischen die beiden Züge
zu Boden geworfen hätte . Die Generaldirektion
der Badischen Staatsbahnen hat jetzt Schneider
unter dem Ausdruck warmer Anerkennung eine
Geldbelohnung von 50 Mk . überwiesen .
Das den Verkehr zwischen Liebenzell und
Schömberg bewältigende Automobil geriet
bei dem Bahnhof in Liebenzell in Brand und
wurde vollständig vernichtet . Personen kamen
nicht zu Schadens

^ Obertsrot (Amt Gernsbach ) , 24 . Febr .
Die durch den Felssturz verschütteten Bahn¬
gleise bei der Station Obertsrot sind seit
Sonntag wieder frei gelegt . Gegen 200 cbm
Steinmassen mußten beseitigt werden .

^ Freiburg , 24 . Febr . Der Historiker
Geh . Hofrat Prof . Dr . Friedrich Mein ecke
hat den an ihn ergangenen Ruf an die Ber¬
liner Universität angenommen . Dr . Meinecke
stammt aus Salzwedel und steht im 52 . Lebens¬
jahr . Er war nach Erledigung seiner Studien
Hilfsarbeiter beim kvuigl. Staatsarchiv in
Berlin , später dort Archivar und wurde 1896
Privatdozent bei der philosophischen Fakultät
der Universität Berlin . Im Jahr 1901 wurde
Tr . Meinecke ord . Professor an der Universität
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viiriü jismül z» SA.
Roman von Erich Ebenstein .

( Fortsetzung .)
Als Martina eintritt , blickt sie weder rechts

noch links, sondern läßt sich , ganz in ihre
düsteren Gedanken versunken, in einem Winkel
neben der Türe nieder .

Auf die Frage der Jungmagd , die heute
anstatt Regina bedient , ob sie etwas zu trinken
begehre, schüttelt sie stumm den Kopf.

Da sie immer noch den nassen Wetter¬
kragen um die Schultern trägt und den Kopf
auf die Brust gesenkt hält , hat auch der Zeetsch
sie nicht beachtet, bis ihn der Wiesenbauer
lächelnd anstößt : „ Du — ein sauberer Bräutigam
bist ! Dort sitzt die Teinige und nit einmal
bewillkommnen tust sie ! "

Der Zeetsch fährt empor wie von einer
Feder geschnellt .

„ Die Martina ? . . Er schaut hinüber .
Ja . Sie ist's wirklich ! Vor einer Viertel¬

stunde erst war er im Bachwirtshaus , wo
man ihm sagte, daß die Wirtin wieder fort¬
gegangen . Und jetzt sitzt sie dort rückwärts ,«hne daß er es weiß !

Es ist ihm lieb und unlieb zugleich , daß
er gerade jetzt mit ihr vor so vielen Leuten
zusammentrifft . Lieb , weil er meint , daß dies
eben den ersten Sturm ihrer Vorwürfe von
ihm abhalten muß , unlieb , weil er doch nicht
weiß, wie sie ihm begegnen wird nach dem ,
was geschehen ist . Aber das muß sich ja
gleich zeigen . . .

Er nimmt sein Bierglas und erhebt sich .
„Sei so gut und laß mich ein wenig hinaus

da aus der Bank , Wiesenbauer . Ich muß ihr
doch ein bissel Gesellschaft leisten . . . nach¬
her kommen wir beide wieder her zu Euch .

"
Etwas unsicher nähert er sich Martina ,

gefolgt von den Blicken fast aller Anwesenden .
Zwei Schritte von ihr entfernt bleibt er plötz¬
lich stehen . Martina hat den Kopf erhoben
und sieht ihn mit einen seltsam starren , haß¬
erfüllten Blick durchdringend an . Er versucht
sejne Bestürzung hinter aufgeräumter Lustig¬
keit zu verbergen .

„ Hoho, " ruft er laut , „ das ist halt eine
Ueberraschuug ! Grad denk ich bei mir selber,
wie schön 's wär , wenn Du jetzt neben meiner
sitzen könntest , Martina , daß sie uns beide
hoch leben lassen möchten . . . und jetzt bist
richtig da ! Aber so einsam sitzen bleiben darfst
Dn mir nit — verliebte Leut sind allemal
zu zweien, gelt . . . ? "

Sie hat ihn ruhig ausreden lassen, ohne
den Blick von ihn: zu wenden . Als er aber
jetzt Miene macht , sich neben sie zu setzen,
springt sie jäh auf und macht eine abwehrende
Handbewegung .

„ Keinen Schritt weiter ! " sagt sie so laut ,
daß alle verwundert aufhorchen . „ Mag sitzen
neben Dir wer will , Zeetsch — ich nimmer¬
mehr ! "

Graue Blässe breitet sich über sein Gesicht.
„ Martina, " sagt er leise und hastig , „ hast

denn alle Besinnung verloren ? Weißt nit , wo
Du bist ? Nachher , wenn wir allein sind,
kannst sagen was Du willst , aber jetzt . . .

"

„ Grad jetzt sag ich Dir 's , denn ein „nach¬
her " wird 's wohl nimmer geben für uns zwei
auf dieser Welt ! "

Das Glas in seiner Hand beginnt zu
zittern .

„ Was — soll das bedeuten ? Was — was
willst denn . . . tun , Martina ? " stammelt ec
angstvoll .

„Das fragst mich noch ? Was denn sonst,
als Dir endlich die falsche Larve Herunter¬
reißen ! Hast wirklich geglaubt , ich lasse
spielen mit mir ? Gefehlt , Zeetsch ! Du weißt
es gut — den stärkeren Trumpf halt ich in
der Hand ! Draußen spannt jetzt der Teich¬
wirt ein — ich fahr nach Altenau .

"



Straßüurg und .5 Jahre darauf vrd . Prvstssvc
für neuere Geschichte au der Universität Frei¬
burg . Im Jahr 1909 wurde ihm der Titel
Geh . Hofrat verliehen . Dr . Meineckc , besten
Weggang von Freilmrg für die Universität
ein erheblicher Verlust bedeutet , war auch
ordentliches Mitglied der badischen historischen
Kommission.

^ Furrwangcu , 21 . Febr . Am Fast -
nachtdienstag waren 70 Jahre verstrichen, seit
sich i« der Nähe von Furtwangen bei Neukirch
das schwerste und unseres Wissens auch einziges
Lawinennuglnck im Schwarzwald er¬
eignete . Am 21 . Februar 1844 nachts löste
sich oberhalb des an der Bergseite bei Neu¬
kirch damals belegeuen Königenhofs des Hof¬
bauern Martin Trirschler eine größere Schnec-
masse , die als Lawine mit solch furchtbarer
Gewalt zu Tal fuhr , daß der große Hof mit
allen seinen Insassen . Vieh ->c . etwa 300 Fuß
seitwärts geschoben und daun völlig verschüttet
und zertrümmert wurde . Von den 24 Be¬
wohnern des Hofes fanden l7 den Tod ,
außerdem fast sämtliches Vieh .

* Oberweiler ., 24 . Febr . Der Kurszug
der Müllheim - Badcnweiler Lokalbahn , der
Müllhcim 12,20 Uhr mittags verläßt und
! 2,46 Uhr hier fällig ist , stieß nach Passieren
der Ausweiche vvr dem Ortsanfang mit einem
von Badenweiler kommenden Prvbezug der
neuen elektrischen Bahn , bestehend aus 3 Wagen ,
zusammen . Der Anprall war außerordentlich
heftig . Die Lokomotive bohrte sich in den
Fahrerstand des ersten Motorwagens , dessen
Führer noch rechtzeitig abspringen konnte. Der
Lokomotivführer , ein Postschaffner und mehrere
Passagiere wurden leicht verletzt . Der Material¬
schaden ist ziemlich erheblich.

Tknrschrs Reich
* Berlin , 25 . Febr . Gestern fand als

letzter diesjähriger Hofball im König) . Schloß
der Fastnachtsball , der sich in ähnlicher
Weise wie der Hofball abspielte , statt . Nach
Eintritt des Zuges hielt das Kaiserpaar
Cercle ab . Zun : Schluß des Balles wurde
Punsch und Pfannkuchen gereicht.

* Berlin , 25 . Febr . Prinz Wilhelm
z » Wied soll sofort nach seiner Thronbe¬
steigung eine Abordnung nach Konstantinopel
entsenden , die eine Regelung der albanisch-
osmanischen Beziehungen mit der Pforte an-
zmtreben hat .

Berlin , 23 . Febr . Gestern mittag er¬
hielten die Mannschaften aller 4 Kompanien
des Gardc -Trainbataillons Schellfisch zu mittag .
Bald darauf erkrankten 32 Mann unter V e r -
giftungserscheiuungeu . 7 Erkrankte,
deren Zustand etwas bedenklicher erschien ,
wurden nach dem Garnisonslazarett gebracht.

Hamburg . 24 . Febr . Heute früh wurde
die aus 6 Personen bestehende Familie des
Milchhändlerd Lüdders in ihrer Wohnung
besinnungslos aufgefunden . Eine Tochter ist

Sie hat laut und ruhig gesprochen .
Die Bauern sind aufgestanden und drängen

sich neugierig heran
Ihre fragenden Blicke stacheln den Zeetsch

zu einer letzten Anstrengung auf .
„ Sie . ist wahnwitzig worden . . . die

Bachwirtiii ! Seht es ja selber . . . daß kein
Sinn mehr ist in . . . ihren Reden .

" Und
plötzlich mit rascheuc eisernen Griff ihre Hand
erfassend, sucht er sie der Türe zuzuzerreu .
„ Komin . Martina , ich führe Dich heim -
Krank bist . . .

"

Aber mir einer heftigen Anstrengung sucht
sie sich ihm zu entreißen . Als dies nicht ge¬
lingt , ruft sie plötzlich außer sich : „ Nein , sich
bin nik krank , aber wenn Ihr mir nit zu
Hilfe kommt, Leut , so wird er Euch morgen
erzählen , ich sei ihm unversehens gestorben
auf m Heimweg . . . machen wird er 's mit
mir , wie er 's mit . dem Kaltenhauser gemacht
hat . . .

"
Die Wirkung dieser Worte ist eine furcht¬

bare . Die Bauern prallen zurück , der Pfarrer
ist aufgesprungen , und der Lahnbauer , der
zunächst steht, packt den Zeetsch unwillkürlich
am Handgelenk, während er gebieterisch sagt :
„ Augenblicklich laßt sie aus , Du — oder — "

Da fällt des Alten Hand plötzlich schlaff

bereits tot ; Mann und Frair sowie die zweite
Tochter wurden in besinnungslosem Zustand
ins Krankerrhaus gebracht Der Zustand der
anderen Kinder ist welliger bedenklich . Wahr¬
scheinlich liegt Vergift ring durch ver¬
dorbene Speisen vor .

* Posen , 25 . Febr . In Nv re k ist die
aus acht Personell bestehende Familie eines
Schäfers an Trichinose erkrankt . Bei
allen erkrankten Personen soll Lebensgefahr
bestehen.

Würzbnrg , 24 . Febr . Tie schwarzen
Pocken , die vor zwei Wochen durch einen
spanischen Südfrüchtehändler eingeschleppt
wurden , greifen um sich . Bisher sind 7 Fällein verschiedenen Stadtteilen festgcstellt worden .
Der Magistrat warnt durch Anschläge vor
Ansteckungen und ordnet allgemeine Impf¬
termine an .

Stuttgart , 23 . Febr . Beim Train -
Bataillon Nr . 13 in Ludwigsbnrg sind 31
Mann unter Vergiftnngserscheinnngen
erkrankt. Die Ursache der Vergiftung ist noch
nicht eiuwandsfrei festgestellt.

Straßburg , 24 . Febr . Am 20 . d . M .
wird vor der Strafkammer die auf Antrag
des Präsidenten des Obcrschulrats gegen den
verantwortlichen Redakteur I n n g vom „ Journal
dÄlsace - Lorraine " eingeleitete Offizialklage
wegen Beleidigung der Lehrer aus dem
Steintal verhandelt werden . Das Blatt
hatte eine abfällige Kritik an der Unterrichts -
erteilnng geübt , indem es behauptete , der
Unterricht werde im „ Unteroffizierston " erteilt .
Das „ Journal d ' Alsace - Lorraine " will den
Wahrheitsbeweis antreten .

Oestrrreichische Monarchie.
* Czernowitz , 25 . Febr . Die Polizei

hat festgestellt , daß 2 Fremde , die am Don¬
nerstag ans Rumänien hier eintrafen , am
Freitag auf dem Hauptpostamt ein Geldpaket
von 200 Kronen und ein schweres Wertpaket
an die Adresse des Bischofs nach Debrezin
aufgegeben haben . Die beiden Fremden sind
am Freitag wieder mit dem Nachtzug nach
Rumänien abgereist . Die beiden Fremden , die
der Urheberschaft des Anschlags gegen den
Bischof verdächtig sind , hatten sich hier als
Silvio Mandareso und Tutor Avram , erstcrer
Artist , letzterer Kaufmann , beide aus Jassp ,
gemeldet . Sie waren im Besitz ordnungsmäßig
ausgestellter Pässe .

Frankreich .
* Paris , 25 . Febr . Wie aus ^ oulon

gemeldet wird , könnte die Lage des ausge¬
fahrenen Panzerkreuzers „ Waldeck -
Roussea n " infolge des heftigen Unwetters sich
recht bedenklich gestalten . Das Ausladen der
Kohlenvorräte konnte wegen der bewegten See
nicht mehr fortgesetzt werden . In seemännischen
Kreisen glaubt man , daß die Flottmachung
kaum vor 14 Tagen erfolgen könnte.* Nizza , 25 . Febr . Gestern abend ver

und schwer wie Blei von Martinas Arm
herab .

Aufatmend tritt sie einen Schritt zurück .
Der Lahnbaner aber sieht Martina ernst

an und spricht langsam die Worte : „ Jetzt bist
frei ! Aber jetzt kommst uns auch nit eher
aus , als bis Du das furchtbare Wort zurück-
genommen oder — bewiesen hast, Bachwirtin ! "

Martinas Blick ruht auf dem Zeetsch , der
aschgrau im Gesicht und taumelnd dasteht ,
als könne er sich kaunt mehr auf den Füßen
halten .

„Fragt ihn selber ! Er svll 's Euch sagen,wer den Inspektor erschlagen hat von rückwärts ,
mit geschwärztem Gesicht, und ihm dann , da¬
mit er ja nimmer aufsteht , zwei Schüsse in
die Brust gegeben hat ! Fragt ihn , wer 's
war , der danach heimlich zum Mühlkasten
hinaufgekrochen ist und den Revolver dort ver¬
steckt hat ! Wer nit geruht hat , bis Hu Un
schuldiger für die Tat büßen soll . Wer dein
selben Ehr und Amt gestohlen hat . Fragt
ihn , wie er zu dem Brief gekommen ist , von
dem er durch seinen Verwandten , den Gerichts
schreibet: in Altenau , erfahren hat und wer den
Brief dann heimlich hinter dem Bett des Heid -
richS versteckt hat . . . gestern erst ! Und
wenn er 's leugnen kann , so heißt mich eine
Lügnerin ! "

suchten drei Scbleppdampstr - vergeblich , den
Panzerkreuzer „ Waldeck - Rvusseau " abzn
schleppen . Das schlechte Wetter dauert a » .
Der Kreuzer wird vollständig geleert werden
müssen . Er Hai tausend Tonnen Kohlen an
Bord .

' ' Paris , 25 . Febr . Einen furchtbaren
Selbstmord verübte die Frau eines Bank
direktors in Amiens in Abwesenheit ihres
Gatten . Sie wickelte sich in eine mit Petroleum
getränkte Decke und zündete sie au . Um keinen
Schmerzensschrei anszustoßen . hatte sie sich
einen Knebel in den Mund gesteckt. Als der
Gatte heimkehrte, fand er den vollständig ver
kohlten Leichnam der Unglücklichen vor .

* Bordeaux , 24 . Febr . In der Nähe
von Libvrne tötete ein Wahnsinniger eine
Nachbarin durch Gewehrschüsse und verletzte
deren Gatten und einen Nachbarn , der zur
Hilfe eilte, schwer . Gendarmen hatten mit
Unterstützung der Volksmenge das Haus um¬
schlossen, aus dessen Fenstern der Wahnsinnige
Schüsse abgibt .

* Bordeaux , 25 . Febr . Der Gendarmerie
ist es gelungen , sich des Wahnsinnigen , der
sich in seinem Hanse verbarrikadiert hatte , da¬
durch zu bemächtigen , daß sie das Gebäude
cinäscherte.

Rumänien
Bukarest , 24 . Febr . Nach der gestern

glücklich vollzogenen Star Operation des
linken Auges wird sich die Königin in 10
Tagen einer Operation des rechten Auges
unterziehen . Amrrrkn

* New - Nork , 25 . Febr . Der ganze
Westen ist von einem Blizzard «Schnee
sturm ) heimgesucht worden . Ueberall herrscht
große Kälte . Zahlreiche Unfälle infolge des
Frostes sind zu verzeichnen.

Eiugkfavdt .
Wie manch liebes Mal lenke ich meine

Soimtagmorgenschritte nach Durlach . Ich be
klage cs nicht , daß die geicholtene Elektrische
mich nicht weiter befördert . Der berühmte
Eiertanz um die Dnrlacher Pfützen ist ja jetzt
weggesallen.

Einladend breit sind die schön hergestellten
Gehwege , erstaunlich breit im Verhältnis zur
Fahrstraße . Run , es wird dies seine guten
Gründe haben . .

Ich komme vor an den alten Schloßplntz
mit seiner ehrwürdigen Lindenallee - da
entfährt mir ein stöhnender Wehlcmt. Die ge
liebten Bäume starren mir entgegen , zu
Krüppeln verschnitten, ihrer wogenden Wipfel ,
ihrer feinen Aeste beraubt : der starre Rumpf
nur , der seelenlose , ist geblieben.

Sturmwind , unseliger , hättest du neulich
deine Arbeit vollendet - - die stolzen Gestalten
zur Strecke gebracht leichter würd '

ich
's

verschmerzen als diesen unerträglichen Kvm
prvmiß .

Wieder richten sich aller Blicke am den
Zeetsch .

„ Red ! " sagt der Lahnbaner hart .
Aber der Zeetsch öffnet wohl seine Lippen ,

doch bringt er keinen Laut heraus . Plötzlich
greift er sonderbar tastend in die Lust und
stürzt mit einem ächzenden Laut zu Boden .

Während sich einige bemühen uni ihn und
der Pfarrer erschüttert neben ihm mcderkniet,
richtet der Lahnbaner noch eine Frage an
Martina .

„ Was kannst zum Beweis bringen für Deine
Anklagen, Bachwirtin ? "

„ Den - - daß ich selber mit angesehen Hab
von meinem Fenster aus , wie er den Kalten
Hauser überfallen hat ! "

„ Und warum , wenn Du das gewußt hast,
Bachwirtin , warst still bis heute ?

^
Warum ,

wenn er Dir so einen Abscheu einflößt - hast
Dich gestern mit ihm versprochen ? "

Eine tiefe Blässe breitet sich über Martinas
Antlitz.

„ Das , Labnbauer , werd ich ehrlich und
wahrheitsgetreu dem Richter sagen - kein
anderer braucht 'S zu wissen . Frag den Teich¬
wirt , der draußen für mich einspannt , daß es
wahr ist : ich bin unterwegs znm Gericht .

"
(Schluß folgt .)



- „ finden nuisieit gestutzt werden/ ' sagt da
wähl jemand „ im Sommer , wenn es grün
wird , sieht man es nicht , grün ist grün "

Jawohl Verehrtester auch Pudel müssen
ja gespitzt werden . Hat jemals ein Kleid die
Mmgesta 'tt verborgen , die darunter steckt ?
Grün ist grün rür Angen , die nicht sehen
gelernt ,

Und wie ist es im Winter ? Ist unser
Schönheitssinn da beurlaubt nur für die
kurzen Sommermonde erschlossen ?

Es gibt ja Leute , die von der Winter
schöuheit der Bäume nur wissen , wenn Reif
und Schnee das schimmernde weiße Kleid
über sie werfen , Leute , denen die Offenbarung
von des Baumes enthüllter Gestalt , ihrer per¬
sönlichen Anmut , Grazie und Feinheit gar
nicht aufgeht . Nicht einmal wenn dahinter der
Äbendhimmel in glühendem Rot leuchtet, und

das schwarze Geäste die feinen Griffel darüber
führt . Ihnen sieht auch ein Baum aus wie
der andere ; Kugelakazien sind ihnen das Ideal
des korrekten Straßenbaums in Uniform .

Keine Frage , daß die gesunden Linden sich
erholen , vielleicht sich mit dichteren, Laube
schmücken, um ihre Wunden zu bergen .

Die schone Gestalt , die freie , selbstgewählte,
ist unwiederbringlich verloren .

Der Anblick der berankten Bäume wird
manches Auge nir die verlorene Schönheit
öffnen,X ,

LkM LL bvb .
Akeuma ,

Hoxsristtkiiss ,rmä Loxkwod , Lüokon-
Uvä ilL § SnSv1mwr2SN .
Lstkuetiem umversellsgroiltztt «-

mrttsl . stLrlrt , errjsuiekt , vrkrLsedtz , belebt .
^ uerkrmk,tu . orrrpkokl6nvoitrtervorrsAvvl1enH .erLtSL.

I 'rsi ^ L Il' lrttzebtz L5. —.75 , IK. 1.85 , U . L — .

2 u iisdsn in allen Apotksksn unö vrogsrisir

l vVurkei 5 ttk^,
5 . . 20

/xnerkannt
älteste unck feinste Clarke !

rveruxe Divlscnvrune una
ersetzt clas Zuppenfleisct, '

V̂ 'o nobx . Verksukssteuen -blLcnvvers au ^cn
Aotti Q m . b tl , KUincken

Mtztzolzverstelgerms des gorstamts Turiach .
Donuerstag de « 3 März l . I . , früh ll Uhr , in LchöbelS

Halle l« Turlach AuL Domänenwald Rsttnert Abt , 4 , 5 , 7 , 8 , lO
und 18 bis l8 , sowie Distr . Hundstargen : Eichen : 10 1 , Kl , 9 II , Kl ,
14 III Kl, , 4 IV Kl, , 4 V , M ; Rotbuchen : l3 I Kl, . 14 II Kl.,
4 ! III , Kl, . 47 IV , Kl, , 2 V , Kl, ; Hainkuchen : 2 IV . Kl , 14 V . Kl . ;
3 Ahorn IV , Kl, , 1 V , Kl ; 5 Birken V . und VI , Kl ; 2 Elsbecr IV,
und V , Kl : 2 Eschen IV , Kl ; 3 Erlen V , und VI Kl ; 6 Kirsch
bäume ! V , und V , Kl ; I Linde IlI,Kl : F ' chlen und Tannenstämme :
30 l . Kl . 33 II . Kl, , 37 III , Kl, . 14 IV , Al, . 20 V K ! , Abschnitte :
85 l . Kl , 50 II . Kl, , 14 III , Kl . ; Forleristämme : 2 II , Kl . . 5 III Kl ;
Forlcnabschnitte : 14 1 , Kl, . 10 II . Kl und 1 lll Kl mit zus , t45 km
Inhalt , Forstwart Bauer in Berghauscn zeigt d e Hö 'zer ; Listen-
auSrüge keim Forstamt erbältlick,_

Vergebung von Aanaröeiten .
Im dluftrage der Stadtgemeinde Durlach sollen nachstehende

Arbeite » für den Neubau eines Bo ' ksschulhauseS mit Turnhalle und
Dienerwohnung in der Weststadt in Durlach im Wege öffentlichen
Ausschreibens vergeben werden :

1 Zimmerarbeiten ,
2 Lchuredearbeiten ,
3 , Blechnerarbeiien
4 Dachdeckerarbeiten (Falzziegel , sog , Dachpfannen ) ,
5 Blitzableiteranlage

Die B rtragsbedingungen und Pläne können jeweils von 10 bis
12 Uhr vormittags auf dem Büro des Archiv treu Wilhelm Sack
berger , Durlach , Schloßstraße 7 . parterre , eingcsehen werden woselbst
-die Angebolssormulare bis zum 2 , März 1914 kostenlos verabreicht
« erden , so lange Borrat rmHänden ist Tie Nbga -. e der Angebote
erfolgt nur an Unecnehmer oder der n beglaubigte Stelloertreter .

Die Angebote müssen schriftlich , verschlossen und entsprechend
gekennzeichnet bis längstens 9 März 1914, vormittags 9 Uhr , porto¬
frei auf der Kanzlei des Rathauses Durlach eingereicht werden Die
Eröffnung der Angebote erfolgt am gleich « T ge um l ! Uhr vor¬
mittags Rathaus — Zimmer Nr , 7 — im Beisein der etwa er¬
schienenen Bewerber

Die Auswahl unter den Bewerbern wird ausdrücklich Vorbehalten,
gleichgültig ob Meist - oder Mmdestsordernder ,

Züsch !agssr ist 14 Tage ,
Dur lach den 25 , Februar 1914

Wilbelm Sockberg » r Architekt Dursech Sckstoßstraße 7 ,

Bekanntmachung .
Tie Wahlen zum Ausfchuh der allgemeinen O 'ckskranke«-

kaffe für den Amtsbezirk Turlach betreffend .
Nachdem iür die Wahl der Arbeitgeber und Arbeitnehmer nur

je ein Wahlvorschlag eingere ' cht worden ist , ist die V,rnrhme der
Wahlhandlung der Arbeitgeber am 9 . März ds . Js . und die der
Arbeitnehmer am 10 , Mä -z ds . Js , unnötig geworden .

Die in dem Wahlvorsch'. ag der Arbeitgeber mit dem Namen
1 Karl Truwpp , Kaufmann in Durlach , beginnend , bis mir dem
Namen 60 , Heinrich Weiler , Schneidermeister rn Dll ' lach , endigend ,
und die in dem Wahlvorschlag der Arbeitnehmer mit dem Namen
1 Karl Löffel, slädtiseber Maurer in Du lach , beginnend , bis mit dem
Namen 120 , Bernhaid Ganz , Gips r in Durlach erd gend . gellen als
g wählt für den Ausschuß der allgemeinen Ortsk - a keikasse Darlach .

Hierbei ist za bemerken , daß der Ausschuß aus 60 Vertretern ,
von denen ein Drittel aus den " eteilisteu Arbeitgebern und zwei
Drittel aus d n Bersichwien , bestch .

Für die Arbeitgeber si d 40 und für die Versicherten 80 Zisatz-
Männer gewähu .

Die Gültigkeit der Wahl kann inae . hrlb einer Woche nach dieser
Bekanntmachung angesochr n werden Antech ungen sind bei dem
Vorstände oder dem Versicherungsamr anzub mgen.

Durlach den 25 , Feirunr >9 >4
Allgemeine Ortetrankenkaffe für den Amtsbezirk Durlach .

Der Vorstand :
Hirsch an er .

MiinntWchiuiß ,
Wegen Ausbruchs der Maul - und Klauenseuche auf Gemarkung-Turlach fällt der Jahrmarkt am 26 , und 27 , d Mts , dahier aus .
Weingarten den 24 Februar l9I4 ,

Da » Vüroermeikteramt

U '
v

'bsl U. ?ol3tSI'V7M2.
^ Isksrd Ln dsLZ -nndsr Süds , dilliKsr vis gscks Lonllurrsnr

L, . r ' A .rLNSL '
, Uüböizeln 'öjllöi 'öj u ,

I » . KaüslskLspsloi » 7 « L

Sleedsodauksln , üaeLen , Lärsle , Leoben

lg .. Zlot und ZSkankkeesamen
— garantiert selvenfrei und keimfähig -

RallässmaeoLLlleil uuä 81reukörbe
Mt - Lammstraße 23 .

Pninra junges feite «

Ms » 8 » k » d « vL8LL

Pid . 75 Pfg ,
cmpfiehtt

ZLsLB A Llerrenstraße 16

Gmliikr , Liio - Mitc und chiiltttiüchtzil !
Aufklärende Schriften über zw ckmäßige und g w ^ nbrincrends

Dünauna werden ar . tis abaeaebeu b»- ' der Fi - rna IL

Pökklüche MöllMrau
oder Mädchen gesuttt . Zu er¬
fragen bei d --r Exo- dition d , Vl.

Wegen Erkrankung me ner
Monatsfrau Aushilfe gesucht
auf 1 , März tür einige Woch -.n

Nitt,,ertltr . 2ll . 3

lSuug ^
I LrstLIsssigs , grliscklivde LiisdilSusg
i srdsltsll junge Leute , Sie

verüsu vollen , lu äsr Lato - 2eutru !«
V/rodlewslii L Lie, , Otlondui g, 8sä

StellsuLuelivsi » gratis .

Ein tüchtiger , souoer

Inhrknecht
sofort gesucbt

Amt iche Güterbestätterei
Iskiedieres ? Lerä

unter jider Garartie zu verkaufen
bei M Heitlinger ,

Hauptstraße 86

SSI ,
sind zu verkaufen

Kroneuftratze 3.

Ea,e Partie gute ymlene
Mistbeetfi After

zu v rkauf>n bei Mndel , MüHköurg ,Haard - st oße , unterm S porkvlatz.
Gut möbliertes Zimmer

auf I . März zu vermalen
AelterNraKe 10 . 3 S t

Wornu . g vo » 2 Zimmern , Küche ,Keller u >d Speich - r auf 1 , April
zu vermißen
_ Pfinzstratze 79 .

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Baikon , mn oder ohne Mansarde ,auf l . Apiil oder später zu ver-
mie en An «, Larjer krahe 8.

Frsi Zwei - Zimmer - Wohnung
samt Zubebör auf 1 , April zu ver¬
mieten Näheres
_ Mühistraße 1 , 2 . St ,

Mansardenwohnung , bestehend
aus 2 Zimmern mir Zubehör , im
Hinterhaus zu vermieten

Kronenitraße S , 2 St"
2 geräumige Zwetzimmer -

Wohnungen mit Küche , Keller
und Speichersofort oder aut 1 , April
zu vermiet u . Näheres bei

Karl Leutzler , Lammstr . 23 .



Männer - Gesangverein .
Diese Woche fällt die Singstunde

aus . Nächste sprob « Mittwoch
den 4. März .

Der Vorstand.

ULorxoiLS
einige Vroginat - Bonbon » ge¬
nommen . bewirkt rasche Schleim
löfung und Erleichterung des
Hustenreizes . Rapide Wirkung
gegen Husten und Heiserkeit , bei
Affektionen der Brustorgane rc .

Schachtel 35 und 50 H .
^ «Hor - vroLnnie Heter .

MLSM .
Morgen Donnerstag wird

aelcktaMk 't
Ämpsehle sv ^llvayrenö :

Kleis unä lluttermek !
sowie täglich fr ' schs

klüknsr - u . kntensisr
A Snndrr . Psilljtzrch,

pfLststlruciiLtT

tz E Irische

ZchMclie
^ !N schwerster Eispackung j

treffen Mttnvoch und Don¬
nerstag eir .

Große 1 — 3 vfündig
P '»»d 45

Aratfi fitze
85

I

Gaöliau
lim ganzen Fisch VA L

Pfund
rin Ausschnitt v

Pfund « »
Ferner srischgrwässelte

Stockfische
Psu - d 88 ^

M dlsstr Vultcc - Ersetz
empfehlen

« ii-

Pfund A3 §

Gesucht aus sofort ein anstän
digeS sauberes Monatsmädcheu .
Au erfragen Sophienür. 3 , 1 Tr .

Sanackrivogel eBogen .
Abzugeben oea^n Belobnuna

GrStziugerstr . 25 l .

Bvlksbank Durlach
eingetragen « Genossenschaft mit ««beschränkter Haftpflicht .

Die Mitglieder werden zu der am
Montag de» 2 . März 1914 , abends 8 r Uhr,

im Gasthaus zur Krone hier stattfindendsn
ordentl. Generalversammlung

mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich ringelnden
Die Jahresrechnung liegt bis dahin im Kasfenlokal zur Einsichtauf

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Geschäftsberichts pro 19 ! 3 , Genehmigung der

Bilanz und Entlastung dcS Vorstandes und Aufsichtsrates .
2 . Verteilung des Reingewinnes
3 . Neuwahl für die statutengemäß aus dem Aussichtsrat aus-

scheidenden Herren Max Eglau ssn . und Heinrich Oßwald,
welche wieder wählbar sind , sowie Neuwahl für tue Rest-
die -istzeit des H rcn Oskar Goreaflo , der fein Amt wegen
Wegzugs niedergelegt hat .

4 . Entgegennahme von Wünschen und Besprechung von Bank-
angelegenheitrn .

Anträge, über welch ; in der Generalrersammlung Beschluß ge
faßt werden soll , sind spätestens bis zum 25 . Februar d ' . Js . beim
Vorstand eir-zureichen.

Der Vorstand
kinv pn » >r « svl,s 8susnung !

kkir vvser xrnre « izietsedsktslsde» dock lieäsatsam sinil 6i»

- MM - MlMM -
sie vercleu verveuäet ?.n

« u«t Nr »-tt « i ^ l»» » pt <>sii « i> , gsrsile unü gakevmmts ,l, » tvru ^o » vt «.
Prospekte miä kreisverneieknis verlange man von

^ ug . Uklluer.
' ^ EfL

>lL . LtLÜllLxLtSL
^Aexte , Beile , Mersel . Pfahlhauen , Scheiden,
Kärste , Reithauen , Feld - und Gartenhauen ,

I eiserne Garten- und Furchrechen
sind zu baben bei

, . Zchmikdmisikr,
DurlZack . Mittelst raste 18.

s»ubvr8t «8 unck billiixsto« kul/linlkpulvor xuni I' iilxe » irller
Uetnllv unck llü , lreii^erüto , «Inder unentdedi li < d Inr socke
Lücke , zocken ürrn^dirlt , zecke» Ilelried . lllrvdirr xrnlis .

XNeinverknut '
: L .ÜVGLA .x0 ^ ZLSKv .

j Grotz « Nähmafchinenfabrik sucht einen in j - der Beziehung
iLehtigea , erfahrenen

Mouisgv - Meister
für den Schwingsehiffchenba « dem kei zufriedenstellenden Leistungen
später noch die Obermristerstelle für die Nähmaschinen Montage
aller Systeme übertragen w -rden soll Nur wirklich leistungsfähige ,
bewährte Kräfte wollen ausführliche Angebote an die Expedition der
Zsitur-a unter L V . 79 einreichem

Weingarten .

Donnerstag , 5 und Freitag ,
E. März d. I . läßt die Germindr-
Weingarten in ihren Waldungen
folgende Hölzer versteigern :

Eichen : 35 I . 53 ll . 99 lll ..
74 IV . . 29 V . Kl

Eschen : 1 II . l5 II ! . 49 IV .
33 V . , 120 VI Kl.

Rotbuchen : 14 I . , 19 II , 21
III Kl .. 15 Stangen .

Hainbuchen : 74 IV u . V . Kl
Erlen : 90 IV . u V . kl .
Pappeln : 1 II . 6 M . 26 IV ..

3 V . Kl.
Birken : 21 IV . v . V . Kl.
Forlen : I I , 58 II . , 65 III . Kl.
7 Akazien . 2 Ahorn , 2 Kirfch -

baum , 1 Rotulme, 1 W iß-
ulme , 1 Linde , 1 Maßholder
und 51 Fichtenstämme und
- Stangen .

Zusammenkunft jew ils vorm.
8 Uhr beim Bahnhof

Weingarten, 23 Febr 19 l4.
Gemeinderat:

_ Koch_
Ein goldenes Ha ! «-

MMUP * kettchrn mit Collier
ging am Montag abend in der
. Festhalle " verlöre « . Abzugeben

bei ^ ckam 8etnrarr , Installateur .
V - fllaflSN 8 ' "« gestern eine
r schwarze Damenuhr
Abzugeben gegen Belohnung
_ Hauptstr . KL . 2 St

r« , ->-»>»»

kl« llvvkmlv «. ledrrtelle
erkalten zun »e Kouto raseker , rvenn sie sied
vorder kür «len lcruikm . Leruk ckurek llesuek
unserer Kurse vorbereiten 8ekon seit llakren
Kaden wir zerveils naek Ostern einen

LvLrILirxs
einZerioktet , in velekem ckie .jungen I êute in
cken versck lrniikm . Väckorn ausgekilcket vercken .
kisck öeenckigtng «kes Kurses vermitteln wir «ign
jungen I-euten geeignete l-ekrstellen .

äuskükrlielie .4iisknnkt unck Urospekt lrereit -
>vilügst ckurek die

unck ! VSalitsr -

Kaiserstrssse 113 . — lelepkon 2018.

Abzuholen gegen Ein-
rückurgsaebühr und Futtergeld in

Gro tzingei» z Schwan eu

Aufforderung
Derjenige Herr , weicher am

Dienstag abend einen mit Stempel
ve s henen weichen grauen Filzhut
im Gasthaus „ z . Schlößle " mitge¬
nommen bat , wird gebeten , den¬
selben dort abzugeben , andernfalls
binnen 8 Tagen Anzeige erfolgt.
da der b tr . H -rr erka - nt ist .

Großtrcicht. Ziege
zu verkamen
_ Aue . Lindenstr . 11 .

W r» S» rr » «I
wie neu , Gr tzner Frei ! ., billig zu
verkaufen Woktkekr. 8 III l .

die wirksamste medizinische Seife gegen
alle Arr Hautunreinigkeitcn u. Harrt-
auSschläge , wie Mitesser , Finne «,
Blütchen, rote Flecke usm ist die echte

Steckevpfer - -
Teerichwefel - Leise

! v. Bergmann L Eo . , Radebeul
L St . bv Pi . zu haben bei Aug . Peter .
Pauk Vogel . _

! züngerks MSdcheu
sucht Stelle für Küche und Haus¬
arbeit auf 1 . März . Offerten unt.
Nr . 78 an die Expedition d . Bl.

j Eure schöne 2 - Zimmerwohnung
mit Glasabschluß und GaS ausi
1 . April zu vermieten . Näheres

j _ Pstozsteake SS .
Evangelischer Wochengottesdienft :

Donnerstag '/,8 'thr Hr. Stadtps Wolfhard
SslUsfilSllllhe Witlermg am 26 . Ftk .
Bewölkt , stellenweise Niederschläge, rauh..
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